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HEALING ARCHITECTURE 
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GLIEDERUNG - “LEICHTE UND SCHWERE” BEHANDLUNGSBEREICHE
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FLOWS - PATIENTEN, BESUCHER UND PERSONAL
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Krankenhausgebäude Landschaft

+

REGIONALE MATERIALITÄT 



Light Treatment Türme // Die funktionale Unterteilung wird auch 
räumlich in der Fassadengestaltung abgebildet. Die Gebäudevol-
umen mit den Pflegebereichen und Tageskliniken wirken mit ihrer 
hellen Aluminiumfassade leicht und freundlich und setzen sich vom 
Gebäude- und Kliniksockel ab 

Heavy Treatment Sockel // verfolgt einen intimeren Ansatz mit weni-
ger Öffnungen und tieferen Fensterlaibungen. Die Fassade besteht 
aus einer Alufassade in einem warmen Ziegel-Farbton und bildet 
einen spielerischen Kontrast zur grünen Umgebung

ABLESBARKEIT DER FUNKTION UND GEBÄUDEVOLUMEN 





Der Gebäudesockel // die akzentuierte Erdgeschosszone rahmt den 
Klinikplatz und bringt das Klinikum auf einen Menschlichen Massstab. 
Die Verwendung des roten Ziegels fördert ein Gefühl von Geborgen-
heit und Vertrautheit und bezieht sich auf das regionale Material 
Hannovers

Der Loop // ein rot eingefärber Betonbelag und eine Pergolastruktur in 
Holzbau ergänzen den roten Backsteinsockel. Neben dem Wetterschutz 
schafft es eine einladende Atmosphäre auf dem Klinikplatz und dient 
der Orientierung zwischen den klinischen Abteilungen 

MENSCHLICHER MASSSTAB 





MANGE TAK + VIELEN DANK !


